
Stadt Sulzburg 
Beratungsvorlage für die öffentliche GR-Sitzung  

am 14. September 2023 

Nr.  50 / 2023 

TOP III / 3 Wasserversorgung Sulzburg 

Vergabe der Ingenieurleistungen in den Leistungsphasen 3 bis 5 für die 

Planungen einer Wasserleitung vom HB Freusig zum HB Neu  

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Ingenieurleistungen für die Planungen einer 

Wasserleitung vom HB Freusig zum HB Neu in den Leistungsphasen 3 bis 5 entsprechend dem 

den Sitzungsunterlagen beigefügtem Angebot Nr. FB 23 / 59 vom 07.03.2023 mit der 

Ergänzung vom 02.08.2023 an das Büro Fritz Planungen GmbH in Freiburg zum 

Bruttoangebotspreis von 24.194,87 € netto. 

 

Sachverhalt/Begründung: 

Um die Wasserversorgung des Kernorts Sulzburg auch in Zeiten der Wasserknappheit 

insbesondere in den Sommermonaten sicherzustellen, ist es laut Wasserstrukturgutachten 

erforderlich, einen Zufluss von Verbandswasser über den Hochbehälter Freusig zum 

Hochbehälter Neu zu gewährleisten. Die Bestandsleitung kann nicht mehr ertüchtigt werden. 

Zwischen dem HB Freusig und dem HB Neu besteht bis ungefähr auf Höhe des Friedhofs in 

Sulzburg bereits eine Transportleitung. An diese Transportleitung kann die neue 

Trinkwasserleitung angeschlossen werden. Der Gemeinderat hat das Büro Fritz Planungen 

damit beauftragt, eine Grobplanung (Planungsstufe 1 und 2) für verschiedene Varianten einer 

Wasserleitung vom Hochbehälter Freusig zum Hochbehälter Neu anzufertigen. Diese wurden 

in der letzten Gemeinderatssitzung am 20.7.2023 vorgestellt.  

Der Gemeinderat hatte in dieser Sitzung beschlossen, dass die Firma Fritz Planung GmbH mit 

der Stellung eines Förderantrags für die Variante 1b beauftragt werden soll. 

Um die für den Förderantrag erforderliche Planungstiefe zu erreichen, ist eine Beauftragung 

des Büros Fritz Planungen für die Leistungsphasen 3 bis 5 erforderlich. 

Nach einer Beauftragung wird der Förderantrag fristgerecht noch im September 2023 gestellt. 

Weitere Erläuterungen erfolgen in der Sitzung. 

 

 



Finanzielle Auswirkungen 

Im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Sulzburg sind für das Wirtschaftsjahr 

2023 Investitionen in Höhe von insgesamt 130.000 Euro veranschlagt. Davon wurden 110.000 

Euro für koordinierte Mitverlegungen veranschlagt. Da diese Maßnahme im Wirtschaftsjahr 

2023 nicht umgesetzt wird, können die Mittel zur Deckung der zu beschließenden 

Auftragsvergabe herangezogen werden.  

Der Bau und die Planung einer Wasserleitung stellt eine investive Maßnahme dar. Diese 

Investitionen werden grundsätzlich über 40 Jahre abgeschrieben.  

Für die Maßnahme stehen im Wirtschaftsplan 2023 folgende Mittel zur Verfügung: 

Produkt / Kostenstelle 31100000 Eigenbetrieb Wasserversorgung 

Betriebszweig Sulzburg 

Investitionsmaßnahme 731100000105 Koordinierte Mitverlegungen 

Geplanter Ansatz 110.000,00 €  

Bereits vergeben 9.016,64 € Ingenieurleistungen LP 1-2 

Vergabesumme 24.194,87 € Ingenieurleistungen LP 3-5 

 

verbleibender Betrag 76.788,49 €  

 

Da die Wasserversorgung eine gebührenfinanzierte Einrichtung ist, werden die 

Abschreibungen auf die Wassergebühren umgelegt. 

Für die Umsetzung der Maßnahme soll ein Zuschussantrag im Programm „Förderrichtlinie 

Wasserwirtschaft 2015“ gestellt werden. 

 

Sulzburg, den 6. September 2023 

 

 

Dirk Blens   

Bürgermeister 

 

   


